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Parkplätze, kostenlose Jobti-
ckets oder Zahlung von 90 € 
monatlich erfüllt werden kann 

 Möglichkeit der Teilnahme am 
Firmenfahrradprogramm der 
Deutschen Bank auch für Tarif-
kräfte durch Erweiterung der 
Entgeltumwandlungsmöglich-
keit für diesen Sachverhalt 

Wichtigster Punkt dieses Pakets ist 
sicherlich eine spürbare 
Tariferhöhung von 6,1 % pro Jahr. 
Die Inflation hat seit Jahrzehnten 
nicht mehr gekannte Ausmaße 
angenommen, und betrug von 
Dezember 2020 bis Dezember 2021 
5,3%.  

Die Volkswirte gehen davon aus, 
dass der hohe Wert zwar etwas 
sinken könnte, aber doch 
dauerhaft hoch bleiben dürfte. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

am 11. Januar 2021 fand – pan-
demiebedingt per Videokonferenz 
– die erste Runde der Tarifverhand-
lungen für den ehemaligen Post-
bank-Teilkonzern statt. 

Unsere wichtigsten Forderungen 
sind: 

 Gehaltserhöhungen von 6,1 % 
bei einer Laufzeit von 12 Mona-
ten bzw. von 100 € für Auszubil-
dende 

 auf Wunsch der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter Umwand-
lungsmöglichkeit von Tariferhö-
hungen in Freizeit, sowie Ver-
längerungsmöglichkeit bereits 
erfolgter Umwandlungsschritte 

 Ausschluss betriebsbedingter 
Beendigungskündigungen bis 
31.12.2030 

 Einführung einer Mobilitätsför-
derung, die durch kostenlose 

 
 
 

 
Torsten Bielan 

Sprecher DBV-
Betriebsgruppe Postbank 

Zentrale 
 

stellv. Verhandlungsführer 
 

„Die Bank scheint noch nicht 
in der neuen Inflations-
Realität angekommen zu 
sein. “ 

 

Schwierig, schwierig! Erste Tarifrunde Postbank ohne 
Arbeitgeberangebot! 
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die geänderte Realität für uns 
gelten müsse, wurde beinahe 
achselzuckend zur Kenntnis 
genommen. 

Vor diesem Hintergrund richten wir 
uns auf schwierige weitere Runden 
ein, und befürchten, dass auch die 
Tarifrunde 2022 wieder nur im 
Konflikt lösbar sein wird! 

Haben Sie noch Fragen? Sprechen 
Sie uns gerne an! 

Ihre DBV-Tarifkommission 
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Leider scheint die Deutsche Bank 
noch nicht in dieser neuen Realität 
angekommen zu sein, und immer 
noch zu glauben, dass weiterhin 
Mini-Anpassungen ausreichen. 

Seitens des Verhandlungsführers 
der Bank Tobias Wolff war vor allem 
zu vernehmen, dass die 
Forderungen der Gewerkschaften 
überhaupt nicht finanzierbar, und 
viel zu hoch seien. Einen eigenen 
Vorschlag der Bank konnte er im 
Gegenzug nicht vorlegen.   

Unser Hinweis, dass das Argument 
der niedrigen Inflationsraten in der 
Vergangenheit gerne von 
Arbeitgeberseite vorgetragen 
wurde, und nun doch wohl auch  

 
 
 

Hier können Sie Mitglied 
werden in einer starken 
Gemeinschaft - dem 
DBV: 

 
 

Einfach den QR-Code 
mit Smartphone 

scannen… 

 

DBV – Wir stärker als ich 


